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Flecken Bruchhausen-Vilsen 
________________________________________________________________________________________ 

 

 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: Fl/MA/001/17 

 

über die Sitzung des Marktausschusses für den Eigenbetrieb TourismusService am 

18.01.2017 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende 19:50 Uhr 

Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Bruchhausen-Vilsen 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

Herr Hermann Hamann  

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Bernd Brümmer  

Frau Anja Degen  

Herr Willy Immoor als Vertretung für Herrn Nils Ehlers 

Herr Arend Meyer  

Herr Werner Pankalla  

Frau Gerda Ravens  

Herr Bernd Schneider als Vertretung für Frau Alexandra Herzberg 

Herr Günter Schweers  

 

Mitglieder ohne Stimmberechtigung 

Herr Heinrich Büntemeyer  

Herr Lars Stummer  

 

Verwaltung 

Herr Ralf Rohlfing  

 

Gäste 

Herr Lars Bierfischer  

Herr Reinhard Thöle  

 

Abwesend: 

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Nils Ehlers  

Frau Alexandra Herzberg  
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Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit 

 

Ausschussvorsitzender Hamann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt 

die ordnungsmäße Ladung mit Schreiben vom 05.01.2017 fest. Der Ausschuss ist damit be-

schlussfähig. Er begrüßt besonders die neugewählten Ausschussmitglieder und die beiden 

beratenden Mitglieder Heinrich Büntemeyer und Lars Stummer, der als neuer Vorsitzender 

des Vereins ambulanter Gewerbetreiber und Schausteller.  

 

Ausschussvorsitzender Hamann weist daraufhin, dass der Brokser Heiratsmarkt in 218 Tagen 

eröffnet wird. Er geht kurz auf die Bedeutung des Marktes als eines der größten Volksfeste in 

Norddeutschland ein. Der Brokser Heiratsmarkt bedeutet einen großen Wirtschaftsfaktor und 

ein nicht zu bezifferndes positives Image für die Gemeinde Bruchhausen-Vilsen.  

 

 

 

Punkt 2: 

Prüfung des Jahresabschlusses 2013 beim Eigenbetrieb "TourismusService Bruchhau-

sen-Vilsen" für den Teilbereich Markt 

Vorlage: Fl-0003/16 

 

Ausschussvorsitzender Hamann weist daraufhin, dass die Jahresabschlüsse eigentlich zeitna-

her vorgelegt werden. Auf seine Nachfrage hin erklärt Herr Rohlfing, dass aufgrund von 

Auswertungsproblemen bei der Software die Abschlüsse mit viel individueller Kleinarbeit 

erstellt werden müssen.  

 

Herr Rohlfing teilt mit, dass im Jahr 2013 ein Überschuss in Höhe von 31.156,18 € erwirt-

schaftet wurde. Von diesem Betrag ist eine Eigenkapitalverzinsung von 7.900,00 € abzufüh-

ren. Damit bleibt ein Betrag von 23.256,18 € als Gewinn, der zur Rücklage geführt wird bzw. 

als Minderung des bilanzierten Verlustvortrages verwendet wird.  

 

Der Marktausschuss nimmt den Jahresabschluss 2013 für den Teilbereich Markt zur Kenntnis 

und empfiehlt dem Rat, die Richtigkeit des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2013 für 

den Teilbereich Markt festzustellen.  

 

Der Marktausschuss empfiehlt, den Jahresgewinn des Wirtschaftsjahres 2013 für den Teilbe-

reich Markt in Höhe von 31.156,18 € wie folgt zu behandeln: 

 

- Ein Betrag von 7.900,00 € wird als Eigenkapitalverzinsung an den Haushalt des Fle-

ckens Bruchhausen-Vilsen abgeführt. 

 

      -     Ein Betrag von 23.256,18 € wird als Gewinn für 2013 der Rücklage zugeführt.  

 

Ja: 9  Nein: 0  Enthaltungen: 0   
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Punkt 3: 

Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 

Vorlage: Fl-0015/16 

 

Ausschussvorsitzender Hamann teilt einleitend mit, dass der Haushalt 2017 für den Marktbe-

reich einen Gewinn ausweist. Dennoch ist die Tendenz zu erkennen, dass neben den gleich-

bleibenden Einnahmen die Ausgaben langsam steigen. 

 

Herr Rohlfing stellt den Entwurf für den Ergebnishaushalt Teilbereich Markt vor. Wesentli-

che Veränderungen zu den Vorjahren gibt es nicht. Den Erträgen von 298.200,00 € stehen 

Aufwendungen von 288.200,00 € gegenüber. Für 2017 wird mit einem Überschuss von 

15.800,00 € gerechnet, von dem noch eine Zahlung als Eigenkapitalverzinsung von 7.900,00 

€ eingeplant ist, so dass der „Rein-Gewinn“ bei 2.100,00 € liegen wird. 

 

Herr Rohlfing weist daraufhin, dass mit dem Haushalt keine großen Sprünge gemacht werden 

können. Auf der Ertragsseite wurde aufgrund von Umstrukturierungen in den Gewerbezelten 

und Freigelände der Ansatz bei den Standgeldern auf 46.500,00 € reduziert. Gleichzeitig wur-

de der Ansatz bei der Werbekostenpauschale (39.500,00 €) und bei dem Verzugsschaden 

(4.000,00 €) erhöht. Bei den Aufwendungen wurden die Ansätze für Abschreibungen und für 

Zinsen angepasst. Die Personalkosten sowie die Kostenerstattung für den Bauhofeinsatz stei-

gen um 7.900,00 €. 

 

Laut Herrn Rohlfing sind keine Investitionen geplant, so dass neben den Ein- und Auszahlun-

gen aus laufender Verwaltungstätigkeit nur die Tilgungszahlung von 4.400,00 € veranschlagt 

wurde. Die Liquidität verbessert sich demnach um 12.4000,00 € abzüglich der Eigenkapital-

verzinsung.  

 

In dem Zusammenhang berichtet Herr Rohlfing von dem Sparkurs der vergangenen Jahre  

und den positiven Auswirkungen auf die Liquidität, die sich aber immer noch im negativen 

Bereich befindet. Herr Rohlfing gibt aber auch zu bedenken, dass die Restschuld für ein lang-

fristiges Darlehen ca. 166.000,00 € betragen wird (31.12.2017). Die derzeitige Tilgungsrate 

ist im Verhältnis gering, wurde aber vor Jahren zur Verbesserung der Liquidität bewusst ge-

ring gehalten. Bei der nächsten Zinsanpassung zum Ende 2017 müssen neue Überlegungen 

angestellt werden.  

 

Herr Rohlfing stellt abschließend fest, dass trotz des Sparkurses und der positiven Entwick-

lung für den Teilbereich Markt sich der Überschussbetrag aufgrund der allgemeinen Preisstei-

gerung jährlich verringert. Aus diesem Grund wird man zum Haushalt 2018 über eine Erhö-

hung der Standgelder beraten müssen. Andernfalls müsste von dem guten, aber nicht überzo-

genen, Standards auf dem Markt abgewichen werden. Herr Rohlfing erklärt dazu, dass dem 

Marktausschuss rechtzeitig vor den Haushaltsberatungen ein Vorschlag zu den Standgelder-

höhungen vorgelegt wird. 

 

Ausschussvorsitzender Hamann weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass nicht zuletzt 

auch in Hinsicht auf den 375. Geburtstag des Brokser Heiratsmarktes im Jahr 2020 ein kleines 

„Speckpolster“ erwirtschaftet werden sollte.  

 

Der Marktausschuss empfiehlt dem Rat des Fleckens Bruchhausen-Vilsen für den Markt rele-

vanten Bereich folgende Beschlussfassung: 
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Die Haushaltssatzung und das Investitionsprogramm des Haushaltsjahres 2017 werden in der 

vorliegenden Fassung unter Berücksichtigung der sich aus den Beratungen ergebenden Ände-

rungen beschlossen.  

 

Ja: 9  Nein: 0  Enthaltungen: 0   

 

Punkt 4: 

Mitteilungen der Verwaltung 

 

Es liegen keine Mitteilungen vor.  

 

 

 

Punkt 5: 

Anfragen und Anregungen 

 

 

 

Punkt 5.1: 

Organisation des Eigenbetriebes "TourismusService Bruchhausen-Vilsen" 

 

In Bezug auf die von Herrn Rohlfing zum Anfang der Sitzung vorgestellte Organisation des 

Eigenbetriebes bittet Herr Schneider darum, dass dem Ausschuss gelegentlich ein Organi-

gramm zur Verfügung gestellt wird.  

 

 

 

Punkt 5.2: 

Besuch anderer Märkte 

 

Ausschussvorsitzender Hamann erkundigt sich nach der Meinung der Ausschussmitglieder, 

ob Interesse an dem Besuch anderer Märkte besteht. In der Vergangenheit hat es sich bewährt, 

einen Vergleich zu anderen Veranstaltungen zu bekommen. Die Anwesenden sprechen sich 

dafür aus und bitten den Ausschussvorsitzenden und den Marktmeister bei Gelegenheit einen 

adäquaten Markt vorzuschlagen.  

 

 

 

Punkt 6: 

Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Anfragen vor.  
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